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Sakramente  ―  Begräbnisse  ―  Gebetsanliegen 
 

Bezüglich der Sakramentenspendung von Taufe, Erstkommunion, Firmung, 
Hochzeit, Krankensalbung sowie für den Übertritt zur katholischen Kirche und 
für Begräbnisse wenden Sie sich bitte an Herrn Kanonikus Lenhardt (Angaben 
siehe oben). Bitte beachten Sie, Begräbnisse ausschliesslich jeweils am 
Montag oder Freitag anzusetzen. 
 

Messstipendien für Lebende und Verstorbene sowie Gebetsanliegen bitten wir Sie 
an die oben angegebene Adresse unseres Sekretariates zu senden. Alle Ihre 
Gebetsanliegen werden täglich in der hl. Messe kommemoriert. 

Neueste Nachrichten über unser weltweites Institut finden Sie unter: 
 

www.institut-christus-koenig.de       www.icrsp.com 
 

www.institute-christ-king.org 
 

Die Werke des hl. Franz von Sales:    www.franz-sales-verlag.de 

H.H. Kanonikus Gérard Trauchessec: 
Tel.: 061 731 46 14, Fax: 061 731 46 15, Natel: 079 368 46 86,  
E-Mail: g.trauchessec@gmail.com 
H.H. Kanonikus Karl Lenhardt: 
Wir bitten  Sie, sich an das Sekretariat zu wenden. Vielen Dank!  
E-Mail: chn.lenhardt@icrsp.org 
Sekretariat und Postadresse für das Institut Christus König: 
Frau Hanny Kaufmann, Im Leim 7, 5070 Frick 
Tel.: 062 875 76 53, Fax: 062 875 76 55, E-Mail: hannykaufmann@lake.ch 

 

Beachten Sie bitte den separaten Flyer für die 
Wallfahrt mit dem Institut Christus König und Hoherpriester 

unter der Leitung S. Exz. R. Msgr. Burke 
Präfekt des Obersten Gerichtshofes der Apostolischen Signatur 

vom Samstag, 25. und  Sonntag, 26. April 2009 

INSTITUT CHRISTUS KÖNIG UND 
HOHERPRIESTER 

 

Pfarrkirche St. Joseph 
Ecke Amerbachstrasse/Klybeckstrasse, 4057 Basel 

 

April 
2009 
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Pontificum“ 

Kirche St. Joseph 

 

Liebe Gläubige 
 

„Ecce ascendimus Hierosolymam - Seht, wir gehen hinauf nach 
Jerusalem; dort wird sich alles erfüllen, was von den Propheten 
über den Menschensohn geschrieben wurde. Er wird den Heiden 
ausgeliefert werden, er wird verhöhnt, geschlagen und angespien 
werden: und nachdem sie ihn geschlagen haben werden, werden sie 
ihn töten, aber am dritten Tage wird er auferstehen.“ Mt 18, 31f. 
 

Diese prophetischen Worte des Herrn, die uns die Kirche am 
Sonntag Quinquagesima, also direkt vor dem Beginn der Fastenzeit, 
mit auf den Weg gegeben hat, erfüllen sich in der Heiligen Woche. 
Wie ein Echo begleiteten sie uns durch die Wochen der Fastenzeit, 
als wir den Herrn auf seinem Weg hinauf nach Jerusalem 
begleiteten und von ihm immer mehr in die Geheimnisse seiner 
Sendung, aber zugleich auch in die Ablehnung, die Er erfuhr, 
eingeführt wurden.  
 

Nun kommen wir in Jerusalem an. Vom „Hosanna dem Sohne 
Davids!“ am Palmsonntag, bis zum „Kreuzige, kreuzige ihn!“ der 
Passion erleben wir die Erfüllung der Sendung des Herrn, aber 
auch den Zustand der Welt und unserer Seelen mit. Am 
Gründonnerstag werden wir die Worte der Wandlung hören, in 
denen der Herr seiner Kirche seinen geopferten Leib im Sakrament 
des Altares, sein Priestertum und mit ihm ihre hierarchische 
Ordnung und Autorität anvertraut. Im Leiden und in der Passion 
des Herrn nehmen wir teil an der Selbsterniedrigung des Sohnes 
Gottes, der gehorsam ist bis zum Tod am Kreuz, um durch die 
Wunden, die unser Ungehorsam ihm zufügt, die Wunden unserer 
Herzen zu heilen.  
 

In der Liturgie der hl. Osternacht werden wir schliesslich der 
glorreichen Auferstehung des Herrn freudig gedenken, die im 
sakramentalen Leben der Kirche zum Ursprung unseres neuen 
Lebens  mit  Christus  geworden ist.  Die Frauen kamen zum  Grab  
 

Fortsetzung siehe folgende Seite 



INSTITUT CHRISTUS KÖNIG UND HOHERPRIESTER 

Beichtgelegenheit 
 

In Französisch an allen Sonn- und Feiertagen: vor der Anbetung oder der 
hl. Messe oder nach Vereinbarung (Natel 079 368 46 86 H.H. Kanonikus 
Trauchessec) 
In Deutsch und Englisch: Sonntag, den 19.04. bei H.H. Kanonikus Lenhardt 
In Deutsch: an den Sonntagen, vom 12. und 26.4. vor und teilweise während 
der Anbetung und der hl. Messe bei Herrn Pfarrer Miksch 

Mitteilungen 

„orto iam sole“ - nachdem die Sonne bereits aufgegangen war, nachdem 
Christus bereits auferstanden war. Wir leben nach der Auferstehung des Herrn, 
und nehmen schon an seinem Leben durch seine  sakramentale Gegenwart in 
seinem mystischen Leib teil. Ich wünsche Ihnen von ganzem Herzen und bete 
dafür, dass diese Teilhabe Ihre Seelen durch die kommenden Feiertage immer 
tiefer erfülle und so die Feier dieser heiligen Geheimnisse für Sie alle zum 
bleibenden Unterpfand der zukünftigen Herrlichkeit werde. 
 

Ihr, in Christus, dem König und Hohenpriester, ergebener  
 

 
 

 
Verantwortlicher für die deutschsprachigen Gebiete  

 

Betrachtung zur Kar- und Osterliturgie    

Vortrag mit 
 H.H. Kanonikus Karl Lenhardt 

 

veranstaltet von der  
 

Marianischen Frauen- und Müttergemeinschaft (MFM) 
 

Montag, 20. April 2009 um 19.00 Uhr   
 

im Hildegard-Hospiz, St. Alban-Ring 151, 4052 Basel 
 

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen. 

INSTITUT CHRISTUS KÖNIG UND HOHERPRIESTER 

LITURGISCHER KALENDER APRIL 2009 

Freitag 3. Gedächtnis der Sieben Schmerzen Mariä 
Stille hl. Messe 

 
17.00 Uhr 

Sonntag 5. Palmsonntag 
Hochamt mit Palmweihe 

 
14.45 Uhr 

Donnerstag 9. Gründonnerstag 
Türopfer: „Für die Christen im Heiligen Land“ 

18.00 Uhr 
 

Freitag 10. Karfreitag 12.00 Uhr 

Samstag 11. Osternachtfeier 22.30 Uhr 

Sonntag 12. 
Ostersonntag 
Eucharistische Anbetung und sakrament. Segen 
Hochamt 

 
16.30 Uhr 
17.00 Uhr 

Montag 13. 
Ostermontag 
Eucharistische Anbetung und sakrament. Segen 
Hochamt 

 
16.30 Uhr 
17.00 Uhr 

Sonntag 19. 
Weisser Sonntag (Barmherzigkeitsfest) 
Eucharistische Anbetung und sakrament. Segen 
Hochamt 

 
16.30 Uhr 
17.00 Uhr 

Sonntag 26. 
2. Sonntag nach Ostern 
Eucharistische Anbetung und sakrament. Segen 
Hochamt 

 
16.30 Uhr 
17.00 Uhr 

Rosenkranz jeweils eine halbe Stunde vor der Eucharistischen Anbetung 
oder der hl. Messe 

Jeden Sonn- und Feiertag Hochamt mit Predigt auf Deutsch 

Für die Werktagsmessen im Borromäum, Byfangweg 6, 4051 Basel wenden 
Sie sich bitte an H.H. Kanonikus Trauchessec (Natel 079 368 46 86) 

Weitere Messzeiten, Pilgerfahrten, Fernsehsendungen: 
 

www.introibo.net/basel     www.ewtn.de     www.K-TV.at 
 

www. unavoce.de    www.pro-missa-tridentina.org  


